
1

WIEVIEL STÖRUNG IST GENUG ?
PD DR. SIMON THORN
22.04.2021





Müller et al. 2018, Conservation Letters 3

GRÜNDE FÜR SANITÄRHIEBE



GEWINNER UND VERLIERER

4Thorn et al. 2018, Journal of Applied Ecology

Waldbrand

Windwurf

Insektenausbruch

Ameisen

Schnecken

Amphibien

Käfer

Wanzen

Laufkäfer

Spinnen

Bienen & Wespen

Schwebfliegen

Epigäische Moose

Gefäßpflanzen

Epiphytische Moose

Fledermäuse

Nachfalter

Nagetiere

Vögel

Holzpilze

Buckelfiegen

Springschwänze

Holzkäfer

Epigäische Flechten

Weberknechte

Epiphytische Flechten

Reptilien

Negativer Effekt Positiver Effekt Steigende Unähnlichkeit

© R. Simonis



5

WIEVIEL IST GENUG ?



6

WIEVIEL IST GENUG ?



WIEVIEL IST GENUG ?

7Chao et al. 2019, Ecology Letters



WIEVIEL IST GENUG ?

8Chao et al. 2019, Ecology Letters



WIEVIEL IST GENUG ?

9Chao et al. 2019, Ecology Letters



WIEVIEL IST GENUG ?

10Chao et al. 2019, Ecology Letters



WIEVIEL IST GENUG ?

11Thorn et al. 2020, Nature Communications



WIEVIEL IST GENUG ?

12Thorn et al. 2020, Nature Communications

B
io

d
iv

e
rs

it
ä
t 

[%
]

Anteil belassener Fläche [%]

¼ der Arten geht 

verloren, wenn 50% der 

Fläche geräumt wird

Belassen von ¾ der 

Störungsfläche erhält 

90% der Arten
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